
Abschied?

Wir alle müssen gehen.

Manchmal mit und manchmal ohne Wiedersehen.

Egal was wir tuen.

Wir hinterlassen Spuren.

Und solche führen uns.

Immer weiter.

Mit Ignoranz des Datums.

Denn die Zeit ist nur noch ein Begleiter.

Nie können wir loslassen.

Wer ging.

Nie ganz erfassen.

Doch sind die Erinnerungen wie ein Schmetterling.

Schillernd.

Kunterbunt.

Hell.

Dunkel.

Im Inneren hoffend.

Darauf dass.

Eines Abends.

Er vor uns steht und leitet wie ein Kompass.

Dass wir gebracht werden zu jenen.

Die wir ewiglich lieben.

Und für den Rest des Seins.

Werden Eins.

© von S.H.

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/31/Tod/52745/Abschied/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

